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Brikett- und Staubfabrik

Schlagwörter: Fabrik (Baukomplex) 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Teuchern

Kreis(e): Burgenlandkreis

Bundesland: Sachsen-Anhalt

 

Brikettfabrik (um 1936, Stahlskelettbauweise) mit Staubfabrik (um 1993), Additivmischanlage (um 1994) und neuer Messwarte (um

1986);  Brikettfabrik wichtiges technologisches Zeugnis; 1990 Umstellung auf Marktbrikettproduktion (Außerbetriebnahme der

Schwelerei Deuben als vorherigem Abnehmer); 1993 Umbau der halben Fabrik für die Produktion von Braunkohlestaub; 2011:

Wiederaufnahme der Brikettproduktion mit fremder Kohle (zuerst mit Rheinischer und später mit Lausitzer Kohle); war bis zur

endgültigen Stilllegung 2018 die letzte in Betrieb befindliche Brikettfabrik mit Dampfantrieb; wichtiges Ausstattungselemente:

bauzeitliche Röhrentrockner und Zwillingsdampfpressen der Zeitzer Eisengießerei und Maschinenfabrik AG (ZEMAG) und

Buckauer Maschinenfabrik, elektrische Rauchgasreinigung und weitere technologische Zeugnisse; Innovation am Standort:

Additivbrikettverfahren (Verringerung der Schwefelemissionen unter den ab den 1990er Jahren gesetzlich vorgegebenen

Emissionsgrenzwert), dafür Zusatz von Anthrazitstaub und Kalkmilch bei der Brikettierung der Hausbrandbriketts; Verfahren wurde

1992/93 mit der TU Bergakademie Freiberg entwickelt); Vergleichbare Anlagen im Lausitzer („Schwarze Pumpe“) und im

Rheinischen Revier („Brikettfabrik Wachtberg“ in Frechen), dort aber elektrische Pressen; somit ein einzigartiges Zeugnis der

technischen Entwicklung der Fertigung von Nasspresssteinen, Braunkohle- und Additivbriketts.
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 um 1936 - 2021

   

 Bauphase(n): um 1936, 1986, 1992-95, 2011, 2018
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Brikett- und Staubfabrik - Brikettfabrik aus südlicher Richtung
Fotograf/Urheber: NAME FEHLT
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